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[bookmark: _Toc195632605]Teilnahmeantrag
Einzureichende Unterlagen
Der von dem Bewerber elektronisch einzureichende Teilnahmeantrag hat die folgenden, vollständig ausgefüllten Unterlagen zu enthalten:

	Lfd. Nr. 
	Unterlage
	Form
	Checkliste

	1. 
	Teilnahmeantrag (Formblatt 314 EU)
	[bookmark: _Hlk186723257]Ausgefüllt
	☐

	2. 
	Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine ausreichende Betriebshaftpflichtversicherung zu den üblichen Versicherungsbedingungen abzuschließen oder dem Auftraggeber durch Vorlage eines entsprechenden Versicherungsnachweises das Bestehen einer solchen Versicherung nachzuweisen. Der Versicherungsschutz muss bis zum Ende der Vertragslaufzeit bestehen und auch solche Verstöße erfassen, die vor Beginn des Versicherungsvertrages begangen wurden und dem Versicherungsnehmer noch nicht bekannt waren.
	Einreichung in freier Form (Versicherungspolice in Kopie)




	☐

	3. 
	Eigenerklärung (Formblatt 521 EU)
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
	unterschrieben
	☐

	4. 
	Eigenerklärung Russlandsanktionen
	ausgefüllt einreichen
	☐
	5. 
	Einwilligung Datennutzung UKK
	ausgefüllt einreichen
	☐
	6. 
	Formular Wettbewerbsregisterabfrage
	ausgefüllt einreichen
	☐
	7. 
	524 EU Eigenerklärung Subvention
	Nur ausfüllen wenn zutreffend. Ansonsten leer einreichen
	☐
	8. 
	531 EU Bewerber- Bietergemeinschaft
	Nur ausfüllen wenn zutreffend. Ansonsten leer einreichen
	☐
	9. 
	533a Unteraufträge Angebotsabgabe
	Nur ausfüllen wenn zutreffend. Ansonsten leer einreichen
	☐
	10. 
	533b Nachweis Unterauftragnehmer
	Nur ausfüllen wenn zutreffend. Ansonsten leer einreichen
	☐
	11. 
	534a Erklärung Eignungsleihe
	Nur ausfüllen wenn zutreffend. Ansonsten leer einreichen
	☐
	12. 
	534b Erklärung Eignungsleihe Haftung
	Nur ausfüllen wenn zutreffend. Ansonsten leer einreichen
	☐
	13. 
	Unterlage zum Eignungskriterium A – Personal (fachliche Eignung)

Pflichtunterlage (immer mit dem Teilnahmeantrag):
1. Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung – Personal“
· vollständig ausgefüllte Übersicht aller für die Leistung vorgesehenen Mitarbeiter (insbesondere Vorarbeiter/Bauleiter Gestühl und Monteure) mit folgenden Angaben:
· Name
· Funktion/Rolle (z. B. Vorarbeiter Gestühl, Monteur Gestühl)
· abgeschlossene Berufsausbildung (z. B. Schreiner, Tischler, Metallbauer/Schlosser oder vergleichbar)
· Ausbildungsabschluss (Jahr)
· kurze Beschreibung der Erfahrung in der Reparatur/Instandsetzung/Teilaustausch von fest installierten Bestuhlungen/Gestühlen (z. B. Hörsäle, Kinos, Versammlungsstätten)
· Angabe, ob im eigenen Unternehmen oder bei einem Nachunternehmer beschäftigt
 
	Eigenerklärung, dass alle benannten Personen diese Anforderungen erfüllen und ausschließlich fachlich qualifiziertes Personal eingesetzt wird.


Auf gesondertes verlangen des Auftraggebers können Nachweise zur Qualifikation wie Gesellen-/Facharbeiterzeugnisse oder gleichwertige Ausbildungsnachweise der benannten Mitarbeiter gefordert werden.
	☐

	14. 
	Unterlagen zum Eignungskriterium B – Referenzen (unternehmensbezogene Eignung)

Pflichtunterlagen mit dem Teilnahmeantrag:
1. Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung – Referenzen“
· Referenzliste mit mindestens zwei, vorzugsweise drei Referenzen zu vergleichbaren Leistungen der letzten fünf Jahre jeweils mit:
· Auftraggeber (Name, Ort)I
· Art der Einrichtung (z. B. Universität/Hochschule mit Hörsälen, Kongress‑/Veranstaltungszentrum, Kino, sonstige Versammlungsstätte)
· Leistungsgegenstand (z. B. „Reparatur und Instandsetzung von Hörsaalgestühl mit Teilaustausch in mehreren Hörsälen“)
· Leistungszeitraum (von – bis, Monat/Jahr)
· Kurzbeschreibung des Leistungsumfangs (z. B. Anzahl/Art der Sitzplätze, Anzahl der bearbeiteten Hörsäle/Teilbereiche, Art der Maßnahmen – Reparatur, Teilaustausch, Kompletttausch von Reihen)
· Verantwortliche/r Ansprechpartner/in beim Auftraggeber (Name, Funktion, Kontakt – Telefon oder E‑Mail)

	Pro Referenz eine kurze Erklärung, dass es sich um einen erfolgreich erfüllten, vergleichbaren Auftrag handelt

Sammelerklärung zu den Referenzen (Vollständigkeit, Wahrheit, und Zustimmung zur Kontaktaufnahme mit den Referenzgebern)

Nur auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers:
Referenzbestätigungen
Vom Auftraggeber (des jeweiligen Referenzprojekts) ausgestellte oder bestätigte Referenzschreiben; können bei Bedarf nachgefordert werden, um die Eigenerklärungen zu verifizieren
	☐
	15. 
	Unterlagen zum Eignungskriterium C – Kapazitäts- und Terminzusage

Pflichtunterlage mit dem Teilnahmeantrag:

Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung – Kapazitäts‑ und Terminzusage“

· Eigenerklärung, dass der Bieter über ausreichende personelle Kapazitäten verfügt, um die Leistung im Hauptausführungszeitraum 01.03.2027 – 01.04.2027 sowie 
· – soweit erforderlich – im ergänzenden Ausführungszeitraum im Sommersemester 2027 vollständig zu erbringen
· und dass die Leistungserbringung so organisiert wird, dass der Hochschul‑ und Klinikbetrieb nicht beeinträchtigt wird
Weitere detaillierte Kapazitätskonzepte oder Ablaufpläne werden nicht verlangt; die Eigenerklärung im Formblatt genügt 
	mittels Eigenerklärung
	☐
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